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Der neue Hallische Begräbnißplatz
Wir haben bereits unterm 26 August im 36

Stücke des vorjährigen Wochenblattes darauf hinge
wiesen daß die erhöhet Bevölkerung und große Sterb
lichkeit der letzteren Jahre die Räume der städtischen
Gottesäcker unerwartet in Anspruch genommen und
die Errichtung eines neuen Begräbnißplatzes nothwen
dig gemacht haben

Dieser neue Stadt Friedhof ist gegenwärtig so
weit eingerichtet als es zur Aufnahme von Beerdi
gungen erforderlich ist und wird weiterhin mit glei
cher Sorgfalt behandelt werden als solche auf dem
Stadtgottesacker bisher verwendet worden

In obgedachter Anzeige haben wir uns noch be
sondere Bekanntmachung darüber vorbehalten wann
eher der Zeitpunkt eingetreten sein werde an wel
chem der neue Friedhof in kurzer Frist seine Ruhestät
lcn den Geschiedenen zu eröffnen haben werde Die
ser Zeitpunct tritt gegenwärtig ein indem die Räume
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des Stadtgottesackers soweit angefüllt sind daß aller
Wahrscheinlichkeit nach die Beerdigungen schon gegen
Ende dieses Monats auf dem neuen Friedhofe beginnen
müssen

Wir haben deshalb veranlaßt daß der neue Fried
Hof seine feierliche Weihe als ein Acker Gottes erhalte
welche am 23 d M Vormittags 11 Uhr durch den Kö
nigl Superintendenten Herrn Professor Franke
unter dem Gelaute aller Glocken der Stadt vollzogen
werden wird

Sobald die Beerdigungen auf dem neuen Fried
hofe beginnen wird auch das von uns eingerichtete
Leichcnfuhrwesen zur Anwendung gebracht Ein sol
ches Fuhrwerk wird wegen größerer Entfernung des
Begräbmßplatzes von der Stadt zum Bedürfniß wer
den es ist aber auch m r in der Absicht hervorgerufen
daß die Beerdigungen weniger kostspielig werden al
ler unndthige Prunk möglichst beseitigt wird und die
Bestattungen aus alle Ständen gleichmäßig bewerkstel
ligt werden können Der Tod macht Alle gleich

warum soll nicht Einer wie der Andere dahin gehen
wo es keinen Standes Unterschied mehr giebt Die

Gebührensätze sind nach dem Vermögen der Verstorbe
nen etwas verschieden sür alle Stände aber so billig
angenommen daß die Beerdigungskosten wesentlich
geringer sein werden als bei den bisherigen Bestat
tungen

Wir lassen weiter unten einen Abdruck des Regu
lativs für das Leichenfuhrwerk folgen damit sich Je
der mit der getroffenen Einrichtung vertraut machen
könne und weisen nur noch besonders auf den S
hin nach welchem die Leichenwagen und Begleiter auf
dem Sradtfecretariate bestellt werden wie dies
bisher in Betreff der Grä ber geschehen und ferner zu
besorgen ist

Halle den 12 April 18SI
Der Magistrat
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Regulativ
über das Leichenfuhrwesen für die Stadt Halle

Die Entfernung des neuen Friedhofes von der
Stadt besonders von deren entlegenern Theilen und
die Aussicht auf die Vereinigung der übrigen Begräb
nißplätze hiesiger Stadt in dem neuen Friedhofe läßt
mit Beginn der Beerdigungen auf dem Letztern das
bis jetzt übliche Tragen der Leichen zum Grade nicht
mehr gut ausführbar jedenfalls sehr kostspielig er
scheinen

Die städtischen Behörden haben daher ein Lei
chenfuhrwesen ins Leben aerufen und dergestalt einge
richtet daß solches für Verstorbene aus allen Stän
den zur Anwendung kommen kann ohne jedoch dem
freien Willen der Angehörigen ihre Leichen wie bis
her zu Grade tragenzu lassen in welchem Falle
es bei den bisherigen Anordnungen und Gebühren
verbleibt oder sich zu Beerdigungen des Leichen
suhrwesens zu bedienen irgendwie zu nahe zu treten
Auch ist es ferner wie bisher gestattet kleine Kinder
b s zu 2 auch 3 Jahren in Kutschwagen zu Grabe fah
ren zu lassen sofern dazu Kutschwagen genommen
werden wie dergleichen bisher zu solchem Zweck üblich
gewesen sind

Dagegen ist außer diesem letztern Falle die
Gestellung von Leichenfuhrwerk durch Privat Unter
nehmer für die städtischen Gottesäcker nicht zulässig

1 Jedes von jetzt ab von der Gottesacker
Verwaltung begehrte Leichenfuhrwerk besteht aus

kl einem Leichenwagen welcher dieSärge bedeckt
zur Gruft führt Er wird mit 2 Pferden be
spannt die mit Trauerdecken versehen sind von
dunkler Farbe möglichst gleich ruhigen Tem
peraments und mit anständigem schwarzen Sie
lenzeug ausgestattet sein müssen

K aus zwei Führern als welche nur ordentliche
mit Behandlung der Pferde vertraute Leute zu
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gelassen werden Dieselben müssen in anständi
ger schwarzer Kleidung und rundem Hute er
scheinen können auch nach Maaßqabe der Wit
terung namentlich im Winter schwarze Män
tel tragen sie gehen in der Regel wenn der
zu fahrende Sarg in den Wagen eingebracht ist
neben den Pferden und führen dieselben am
Kopfzaum

c aus einer Anzahl Begleitern je nach der Größe
der Leiche und Schwere des Sarges welche zu
gleich die Leiche aus dem Sterbehause auf den
Leichenwagen und von diesem in das Grab zu
bringen haben vule 2

l aus einem Aufseher der Begleiter welcher
sich mit den Angehörigen des Sterbehauses zu
vernehmen die Begleiter zu beaufsichtigen die
ordnungsmäßige Versenkung der Särge in die
Gruft zu leiten überhaupt darauf zu hallen
hat daß der Leichenzug in gehöriger Ordnung
ausgeführt und das Interesse der Hinterbliebe
nen wahrgenommen wird der auch außerdem
in den 2 angegebenen Fällen sich den Verrich
tungen eines Begleiters mit unterziehen muß

2 Wie bereits im 1 sud e gedacht rich
tet sich die Zahl der Begleiter nach der Größe der
Leiche und Schwere des Sarges und ist dahin fest
gestellt daß zur Beerdigung

a Erwachsener von großer und starker Consti
tution und in starken Särgen

8 Begleiter
l dergleichen jedoch minder schwer und bis zum

IS Jahre herab
6 Begleiter

c von Kindern von 15 bis zu 6 Iahren herab
4 Begleiter

1 von dergleichen unter S Jahren
2 Begleiter

zu stellen sind
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Wenn die Begleiter von der Gottesacker

Verwaltung begehrt werden stellt dieselbe in der
Regel die vorstehend angegebene Anzahl ei schließ
lich des Aufsehers welcher zugleich in diesem Falle die
Verrichtungen eines Begleiters mit übernehmen muß
Nur innerhalb obiger Abstufungen ist es der Verwal
tung gestattet die Zahl der Begleiter jedoch nie
über 8 Mann zu vermehren

Wenn die Angehörigen eines Verstorbenen
was denselben frei gestellt sein soll die Begleiter selbst
annehmen so ist darauf Bedacht zu nehmen daß die
Letzteren in solcher Anzahl beschafft werden als zum
Tragen des Sarges nothwendig ist Dieselben müssen
in anständiger Kleidung erscheinen und den Anordnun
gen des Aufsehers welcher zu jeder derartigen Be
stattung zugelassen werden muß überall willige Folge
leisten Der Aufseher hat in solchen Fällen verdoppelte
Aufmerksamkeit auf die Beobachtung der gehörigen
Ordnung und Wahrnehmung des Interesses der Hin
terbliebenen anzuwenden ist daher von den sonstigen
Beschäftigungen eines Begleiters wie solche am
Schlüsse des 1 angegeben sind befreit

Die Begleiter welche von der Gottesacker Ver
waltung gestellt werden müssen in schwarzer Kleidung
mit runden Hüten und von denselben herabhängendem
Flor erscheinen Im Winter können dieselben schwarze
Mäntel tragen

3 Die Ausstellung der Fuhrscheine für Lei
chenfuhren resp der desfallsigen Anweisungen an den
Leichen Commissarius die Abrede über Gestellung
und Zahl der Begleiter erfolgt auf dem Stadt Se
cretarjate wobei zugleich die für Wagen und resp
Begleiter nach den in Sund6 festgestellten Sätzen zu
Händen des Leichen Commissarius zu zahlenden Ge
bühren ausgeworfen werden

4 Die Bestellung des Leichenfuhrwerks muß
mindestens 12 Stunden vor der zum Begräbniß fest
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gesetzten Zeit bei dem Leichen Commissarius erfolgen
Der Unternehmer des Leichenfuhrwerks ist gehalten
letzteres pünetlick zur festgesetzten Zeit vor dem Sterbe
hause zu gestellen Gleichwie aber derselbe für jede
Verspätung mit schweren Conventionalstrafen bedroht
ist so muß auch von den Augehörigen des zu Beerdi
genden erwartet werden daß ihrerseits jegliche Ver
zögerung der Abfuhr der Leiche vermieden werde

Nach vergeblichem Warten des Fuhrwerks vor dem
Sterbehause von einer halben Stunde kann dasselbe
ohne Weiteres unbeladen wieder abfahren und gehen
dann die erlegten Gebühren für Fuhre resp Begleiter
verlustig Wenn es in besonderen Fällen für die An
gehörigen der Leiche von Interesse ist daß der Wagen
länger als /z Stunde vor dem Hause warte und
wenn der Wagen nicht etwa anderweit gebraucht wird
so bleibt es den Ersteren überlassen sich deshalb mit
dem Unternehmer resp den Begleitern zu einigen

S Die Gebühren für das Leichenfuhrwerk
sind nach Maaßgabe der jetzt bei den Begräbnissen zur
Anwendung kommenden Schulen ohne Unterschied
zwischen Erwachsenen oder Kindern und ohne Rücksicht
auf die Entfernung der Begräbnißstelle vom Sterbe
hause wie überhaupt auf einen oder den andern der
Stadtgottesäcker in 4 Klassen festgestellt worden und
betragen in der

I Klasse welche bei Beerdigungen mit der ganzen
Schule Anwendung findet

6 Thaler
II Klasse bei Begräbnissen mit der Gülden und

halben Thaler Schule
4 Thaler

III Klasse bei der Partikular und Ersten Frei
schule

2 Thaler
IV Klasse bei der Zweiten Freischule

I Thaler
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In diesen Gebühren sind die des Aufsehers
der Begleiter überall mit Inbegriffen auch wird die
Bahre sofern sie gewünscht w rd unentgeltlich ins
Stcrbehaus verabfolgt

6 Für die von der Gottesacker Verwaltung
oestellten Begleiter werden außerdem S Sgr pro
Mann erlegt vorausgesetzt daß dieselben zu diesem
Preise zu erlangen sind andern Falls ist der Mehrbe
trag der Begleitergebühren vom Besteller zu zahlen

7 Aus den vorstehend im 5 und 6 nor
mirten Gebühren wie solche in jedem einzelnen Falle
auf dem Stadt Sekretariate in den Fuhrscheinen aus
geworfen werden ist es Niemanden erlaubt irgend eine
Zahlung entweder als Trinkgeld oder unter wel
chem Vorwande es sei von den Betheiligten zu bean
spruchen

8 Abänderungen dieses Regulativs nach den
Umständen bleiben uns vorbehalten

Halle den S April 1861
Der Magistrat

Der Frauenverein für Armen Krankenpflege
hat es je länger je mehr als eine seinem Wirken ange
messene Aufgabe erkannt auch eine pflichttreue Sorge
für den ersten bürgerlichen Beruf sowohl der durch
die Cholera halb verwaisten als auch der übrigen
seiner Pflege anvertrauten aus der Schule entlasse
nen Kinder zu übernehmen und denselben möglicher
Weise ein dazu geeignetes Unterkommen zu verschaffen

Es kann jedoch nur dann ein gedeihlicher Erfolg
dafür gehofft werden wenn uns gegenseitig vonLehr
herren und Dienstherrschaften freundlich dazu die Hand
geboten wird und ersuchen wir daher diejenigen Mei
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ster welche Knaben unentgeldlich oder gegen geringe
Entschädigung in die Lehre nehmen wollen so wie Herr
schaften welche geneigt sind junge Mädchen in einen
ersten Dienst treten zu lassen sich nicht nur jetzt son
dern auch fernerhin wegen solcher an uns zu wenden
und werden wir bemüht sein nur geeignete Kinder zu
empfehlen

Anmeldungen der Art bitten wir an den Kassirer
des Vereins Rendant Runde gelangen zu lassen
welcher gern zu jeder zu wünschenden Auskunft bereit ist

Frauenverein für Armen u Krankenpflege

Am ersten und zweiten Osterfeiertage
2 X und 21 April predigen

Zu U L Frauen Den SV April um 9 Uhr Hr
Diac Hasemann Um 2 Uhr Hr Superint l r
Franke Den 21 April um 9 Uhr Hr Superint
Dryander Um 2 Uhr Hr Diac Hasemann
Allgem Beichte Sonnabend den 19 April um 2 Uhr
Hr Diac Hase mann

Zu St Ulrich Den 20 April um 9 Uhr Hr Diac
Weicke Um 2 Uhr Hr Cand Eh richt Den
21 April um 9 UhrHr Oberdiac P Tau er Um
S Uhr Hr Cand Hoppe Allgem Beichte Sonn
abend den 19 April um 2 Uhr Hr Diac Weicke

Zu St Moritz Den 20 April um 9 Uhr Hr Ober
pred Bracker Um 2 Uhr Hr Cand Schache
Den 21 April um 9 Uhr Hr Diac Di Wolf
Um 2 Uhr Hr Cand ininist u Oberlehrer Leban
Allgem Beichte Sonnabend den 19 April um 2 Uhr
Hr Oberpred Bracker
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In der Domkirche Den 20 April um 10 Uhr

Hr Dompr I Blanc Um 2 Uhr Hr Sup
Dr Rienäcker Den 2l April um 10 Uhr Hr
Dompred Neuen Haus Um 2 Uhr Hr Dpr
vi Blanc

Kathol Kirche Den 19 April Charsonnabend
um halb 8 Uhr Gottesdienst Nachmittag um 3 Uhr
Beichte Den 20 April Ostersonntag um S Uhr
Morgens die Auferstehungsfeier nachher Beichte
Um S Uhr Hochamt und Predigt Den 21 April
um 9 Uhr Hochamt u Predigt Hr Pfarrer Klahold

Hospitalkirche Den 20 April um 11 Uhr Hr Cand
Schache Den 2 April um 11 Uhr Hr Diac
Di Wolf

Zu Neumarkt Den 20 und 21 April um 9 Uhr
Hr Prof Dr Moll Allgemeine Beichte Sonn
abend den 19 April um 2 Uhr Der se lb e

Zu Glaucha Den 20 April um 9 Uhr Hr Cand
winist Höcklau Den 21 April um 9 Uhr Hr
Superint Tiemann Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Communion Derselbe

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 15 April 1851
Weizen i Thlr 15 Sgr Pf bis 1 Thlr 27 Sgr K Pf

Roggen t 5 1 15Gerste 27 6 1 2 6Hafer 20 26 3
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von v H A Nirmeyer
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1

Bekanntmachungen

Retour B riefe
1 Carl Meise in Fienstädt 2 Schweidücke

Glasergeselle in Dresden 8 Maurergeselle Zander
in Gödewitz 4 Christian Schastemisen in Axien
S Muskerier August Klappe in Magdeburg 6
Fräulein Euphrosine Nappelmann in Gnesen
7 und 3 Kanonier Andreas Große in Erfurt Ab
senderin FriederikeW erner 9 Demois Em i lie
Tauberl in G oß Lissa 1V Constabler G Bühl
mann in Berlin 11 Arbeiter Franz Meier in
Magdeburg 2 Herrn Seidel in Wehlitz

Halle den 3 April 1851
Xänigl Post Amt

Freiwilliger Verkauf
beim König l Preuß Kreisgerichc zu Halle

a d S l Abtheilung
DaS auf dem kleinen Schlamme hier belegen den

Erben des Schuhmachermeisteis Christian Franz
Grunewald hier gehörige sul IVi 968 des Hypothe
kenbuchs von Halle eingetragene Haus nebst Zubehör
nach der nebst Hypothekenschein und Bedingungen in der
Registratur eine Treppe hoch Zimmer Nr 14 einzuse
henden Taxe abgeschätzt auf 2049 Thlr 9 Sgr 9 Pf soll

am 17 Mai d I Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr Z vor dem Deputaten Herr Kreisrichm
Zacke subhastirt werden

Veränderungshalber ist ein LogiS bestehend aus
Stube Kammer und Küche zc für 24 Thaler zu ver
Miethen und sofort zu beziehen gr Steinstraße Nr 1S23

Leipziger Straße Nr 32V ist ein LogiS von 3 Stu
ben nebst Zubehör zu vermiethen und kann den 1 Juli
oder auch schon früher bezogen werden
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2l u c r i o n
Sonnabend den 19 d M Vormittags 1 Z Uhr soll

aus dem Oekonom Lehmannschen Nachlaß Schim
melgasse hier 2 starke zuqfeste Pferde großer und
1 kleiner Wagen zu letzlern eine TorfhShle mir Schrau
ben 1 Paar Eggen 2 Pflüge Walze I Ladezeua
Ketten Kummie und anderes Pferdegeschirr meistbietend
gegen gleich bciare Zablung verkauft werden

Brandt
Auctions Commissarius u gerichrl Taxator

B e k a n n r in a cd u a
Die Lieferung nachstehender tannenen Hölzer zc zu

Rüstungen beim Erweiternngsba der hiesige Köiiigl
Strafanstalt als

140 Stämme ä 50 lang 6 am Zopfe stark

15 48 62VO Stück Schosniegel n 1 lang 4 stark

2t t ü 8 lan i 4 stark2 Schock 3 starke öellige Bohlen

16 l i/z Io Bretter
1

1 In Lattensoll dem Mindestfordernde übertragen werden Unter
nehmungslustige haben ihre Forderungen j welchen die
Preise für jede einzelne Gattung entkalken sein müssen
versiegelt mit der Aufschrift Submissionen auf die
RüsthSlzer zum Erweiterungsbau der Strafanstalt bis
zum

24 April Vormittags 8 Uhr
in meinem Geschäftszimmer abzuqeben Nachgebote
werden nicht angenommen und muß die Lieferung nach
erfolgtem Zuschlage sogleich beginnen

Halle den 16 April l8Sl
Der Wegebaumeister Gteudener

Eine Stube mit Kammer nebst Zubehör ist sofort
zu vermiethen und zum 1 Zuli zu beziehen Zapfenstraße
Nr 665
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Feinster orientalischer Raucher Balsam
Einige Tropfen davon auf den warmen Ofen oder

Blech gegossen sind hinreichend das Zimmer mit dem
nngenehmsten Wohlgeruche anzufüllen ohne zum Husten
reizende Dämpfe zu verbreiten daher derselbe mit Recht
als vorzügliches Näuchermittel empfohlen werden kann

In bester Güte fortwährend in Commission zu be
kommen in Fläschchen ä 5 und 2 /z Sgr bei

Herrn Wilh Fürstenberg in Halle
iLd Oeser in Leipzig

Caoutchouc oder Gummi Elasticum Auflösung
in Büchsen nebst Gebrauchszettel s Z und 2 /z Sgr
womit man alles Lederwerk wasserdicht macht so dH
keine Nässe eindringen kann und der Fuß immer trocken
bleibt auch dem Leder vortheilhaft ist bekommt man
stets bei

Herrn W Fürstenberg in Halle
Eduard Geser in Leipzig

Die rühmlichst bekannte ganz vorzügliche

acht englische Universal Glanzwichse von
G Fleetwordt in London

ist fortwährend in unverändert bester Qualität zu dem
billigen Preise von 1 und 1 Sgr pr Büchse nebst
Gebrauchszettel zu bekommen bei

Herrn W Fürstenberg in Halle
Ed Oeser in Leipzig

Gemalte Rouleaux
mit Draperie Landschaften Blumenfestons u s w
worunter auch ganz fein gemalte zu ausfallend billigen
Preisen erhielt wieder

Friedrich Arnold am Markt
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S ch u l s a ch e
Kinder welche von Ostern c ab irgend eine der

Stadtschulen besuchen sollen können in den Vor
mittagsstunden des 22 und 23 d M bei mir ange
meldet werden

Halle den 16 April I8ZI
Scharlach Schuldirector

Sämmtliche hiesige Schneidermeister werden
Dienstag den 22 d M Mittag 2 Uhr zu einer allge
meinen Versammlung bei Herrn Bosse auf dem Küh
lendrunnen freundlich und dringend eingeladen Zweck
derselben Besprechung über Errichtung einer Gewerbe

halle W Prosnewsky Schneidermeister

Eine Parterre Wohnung mit oder ohne Laden
wird zu miethen gesucht Näheres bei dem Tischler
meister SchönemannMi Klausbrücke Nr 2160

Ein gebildetes junges Mädchen von außerhalb sucht
eine Stelle als Ladendemoiselle oder bei einer einzeln
Dame Das Nähere zu erfragen bei

Friederike Kohlschreiber
Große Steinstraße Nr 177

Eine Partie noch fast neue Kisten sind zu verkau
fen in der Leinwandhandlung von

E A Burckhardt
am Markt im Roland

Feiner weißer Geschwind Gyps Metze 6 und
6 Sgr ist vorräthig Alte Figuren werden billig ge
weißt lackirt und broncirt Schulberg Nr 114

Es finden mehrere Küchen Haus und Kinder
mädchen so wie Viehmädchen sogleich und zum 1 Mai
Unterkommen durch Frau Sparre Schulet shof 748
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Hamburger Preßhefe
in bekannter vorzüglicher Güte empfiehlt täglich frisch

Aug Schulze
Ober Leipziger Straße Nr 1649

Trockene Hefe
täglich fri sch bei Moriy Förster

Landweiue Hl 4 Sgr u 6 Sgr empfiehlt
Moriy Förster

Dresdener oder Doppel Hefe genannt
mit dem Fabrikstempel versehen erhielte heute und em
pfehlen solche als die beste und voriheilhafceste

Gebr Schmidt KlauSstr Nr 826

Trockne Hefen und beste Schmelzbutter empfiehlt

L Helm
Sehr schSne Pflaumen IK 2 Sgr 4 Pf so wie

delikate Pfeffergurken empfiehlt E L Helm

Die besten Baierschen Malzdonbons gegen Husten

empfiehlt L L, Helm Steinstraße
Feite Kapphähne find zu verkaufen bei

Rauchfuß am Domplatz Nr 1033

Geiststraße Nr 1245 sind gute Saamenkartoffeln
zu haben

Gute Saamen und Speisekartoffeln sind billig zu
verkaufen am Markt Nr 663

Mehrere Schlafstellen sind offen Zu erfragen
NathhauSgasse Nr 234 im Keller
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Einen Burschen sucht vv Schmidt Klempner
Nr 498

Meine Wohnung ist Rannische Straße
tV Gchinivr

Ei Bursche kann in die Lehre treten belNitschke
gew Feld Lazareth Chirurg kl Klausstraße Nr 9Z7

Einen Lehrling wünscht A lLhrenkönig Buch
bindermeister in Halle Rittergasse Nr 640

Einen Lehrling sucht der Schneidermstr Rremkau
kleiner Schlamm Nr 971

Ein Bursche am liebsten vom Lande kann zu
Ostern in die Lehre treten beim Schuhmachermeister Rar
ras Schulberg Nr 117

Einen Lehrling sucht der Böttchermeister IVurm
stich Graseweg Nr 86V

Ein ordentliches und fleißiges Mädchen findet zum
Mai einen Dienst

Märkersiraße Nr 409 paiterr
Ein Kindermädchen von gesetzten Jahren wird zum

Juni gesucht Leipziger Straße Nr 383
Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen findet

zum 1 Mai einen Dienst Stiohhosspitze Nr 2126
Ein ordentliches arbeitsames Mädchen findet zum

1 Mai einen Dienst Zu erfragen Kaulenberz Nr 44
Eine kleine Stube nebst 2 Kammern steht an ein

paar einzelne Leute zu vermischen Zapfenstraße Nr 68O

3 Stuben Kammern nebst Zubehör desgl 1 Stube
und Kammer ist zu vermiethen auf Verlangen kann Stel
lung u Bodenraum gegeben werden Strohhofspitze 2118

Einige Stuben nebst Zubehör sind zu vermiethen
Freudenplan Nr 643
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Todesanzeige
Gestern Abend 2/4 8 Uhr entschlief nach kurzem und

schmerzlosem Krankenlager mein guter Mann der Röhr
meister Johann Gottlieb Schaaf an einem
gastrisch nervösen Fieber in seinem 61 Lebensjahre

In Gottergeben sanft und ruhig die Folge eine
reinen Gewissens und seiner stets rechtlichen Handlungs
weise war er in seiner Leidenszeit bis zu den letzten
Augenblicken seines Lebens

Diese Anzeige widmet statt besonderer Meldung
Verwandten und allen theilnehmenden Freunden mit der
Bitte um stilles Belleid

die trauernde Wittwe
Elisabeth Schaaf

Halle den 1Z April 1861

Verlorenist am 16 d M ein goldner Ning gezeichnet
auf dem Wege von der Kuhgasse bei der UlrichSkirche
der Leipziger Straße der Chaussee bis ans Geistthor
die Straße bis auf den Markt Der ehrliche Finder
wird gebeten denselben gegen eine angemessene Beloh
nung in der Expedition des Wochenblatts abzugeben

Von einem einzelnen Herrn wird In einem ruhigen
Hause eine Wohnung von Stube und Kammer im mo
natlichen Preise von 3 4 Thlr zum 1 Mai gesucht
Adressen unter X nimmt die Expedition d Bl an

Ein fast ganz neuer Wagen mit eisernen Achsen
passend für zwei Hunde steht zu verkaufen bei Carl
Bindr große Klausstraße Nr 827

Buchsbaum zum Verpflanzen ist zu verkaufen
Steinweg Nr 1699

Druck der Waisenhaus Buchdruckerci Z
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